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Früherkennung	des	Grünen	Stars	
	
	
An	alle	Versicherten	der	gesetzlichen	
Krankenkassen	und	Ersatzkassen	
	

Gesichtsfeldprüfung	
	
Die	Untersuchung	des	Gesichtsfelds	liefert	Aufschluss	darüber,	ob	die	Wahrnehmungsfähigkeit	
des	Auges	im	parazentralen	und	peripheren	Bereich	noch	erhalten	ist	oder	ob	bereits	im	Rahmen	
einer	glaukomatösen	Erkrankung	Schäden	aufgetreten	sind.		
	
Der	Erhalt	des	Gesichtsfeldes	ist	das	vorrangige	Ziel	der	Glaukomtherapie.	Solange	hier	keine	
stärkeren	Störungen	vorhanden	sind	und	keine	gravierenden	Defekte	aufgetreten	sind,	besteht	
keine	Gefahr	für	den	Verlust	des	Sehvermögens.	Leider	entwickeln	sich	erste	Schäden	im	
Gesichtsfeld	in	der	Peripherie,	also	in	Bereichen,	die	Sie	selbst	nicht	oder	nur	schwer	
wahrnehmen	können.	Zudem	werden	oftmals	im	frühen	Stadium	Ausfälle	an	einem	Auge	durch	
noch	intakte	Gesichtsfeldbereiche	des	anderen	Auges	kompensiert,	so	dass	Sie	subjektiv	kaum	
die	Möglichkeit	haben,	frühe	Veränderungen	im	Gesichtsfeld	selbst	wahrzunehmen.	Daher	sollte	
im	Rahmen	einer	umfangreicheren	Vorsorgeuntersuchung	eine	Prüfung	des	Gesichtsfeldes	
durchgeführt	werden.	Die	Untersuchung	des	Gesichtsfeldes	ist	nicht	invasiv.	Sie	sitzen	dabei	an	
einem	kugelförmigen	Gerät,	das	im	Inneren	gleichmäßig	ausgeleuchtet	ist	und	in	dem	in	
fortlaufender	Folge	unterschiedlich	helle	Lichtpunkte	auftauchen,	die	Sie	mit	einem	Taster	
beantworten	müssen.	Die	Kosten	für	diese	Untersuchung	belaufen	sich	auf	€	30,00.	
	
Sollten	Sie	die	Durchführung	dieser	Untersuchung	als	Vorsorgeleistung	wünschen,	so	wenden	Sie	
sich	bitte	an	die	Damen	der	Anmeldung.	Sie	werden	entsprechende	Termine	vereinbaren.	
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